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Gemeinderats-Sitzung  
vom 12. November 2024

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Verabschiedung des Vorsitzenden  
des Seniorenbeirates
Rudolf Krieger hatte mitgeteilt, dass er aus dem Senioren-
beirat ausscheiden wird. BGMin Schraud verabschiedete 
Herrn Krieger und bedanke sich für seinen großartigen, 
ehrenamtlichen Einsatz als Vorsitzender des Seniorenbei-
rats. Für Rudolf Krieger war es wichtig, den Seniorinnen 
und Senioren Beratungsmöglichkeiten aufzuzeigen und sie 
darüber zu informieren. Außerdem wurden in seiner Zeit 
vielfältige Veranstaltungsformate angeboten. Nun wartet 
eine neue Aufgabe auf Rudolf Krieger, wozu ihm BGMin 
Schraud viel Erfolg wünschte. Der Seniorenbeirat besteht 

aus mehr als 5 Personen, weshalb keine Nachwahl eines 
Mitglieds erforderlich ist. Er freut sich aber über weitere 
Unterstützung.

Bestellung eines weiteren Verbandsrates  
zum Schulverband Pleichach-Kürnachtal
In die Verbandsversammlung werden die ersten Bürger-
meister der am Schulverband beteiligten Gemeinden ent-
sandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 
1.  Oktober jeden Jahres mehr als 51 Schülerinnen und 
Schüler die Verbandsschule besuchen, einen weiteren 
Verbandsrat in die Verbandsversammlung. Zum Stichtag 
01.10.2024 besuchen 52 Schülerinnen und Schüler aus Es-
tenfeld die Grundschule in Unterpleichfeld. Dies bedeutet, 
dass neben dem gesetzlichen Mitglied (1. Bürgermeisterin) 
ein weiterer Verbandsrat durch die Gemeinde zu bestellen 
ist. Vor der Sitzung haben sich der 2. BGM Tobias Grimm 
sowie GR Konrad Hasch bereit erklärt, die Positionen zu 
übernehmen. BGMin Schraud schlägt den 2. BGM Tobias 
Grimm als Verbandsrat und GR Konrad Hasch als Stellver-
treter vor. Das Gremium ist einverstanden.

Beteiligungsbericht der Gemeinde Estenfeld  
für das Jahr 2023
Die Gemeinde Estenfeld ist gemäß Art. 94 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung (GO) verpflichtet, einen jährlichen Bericht 
über ihre Beteiligungen an Unternehmen der Privatrechts-
form zu erstellen, wenn ihr mindestens 5 % der Anteile 
gehören. Die Gemeinde Estenfeld ist an der Wassergewin-
nung Würzburg- Estenfeld GmbH mit 20 % beteiligt.

Änderung der Wasserabgabesatzung  
und der Entwässerungssatzung
Wasser und Kanal sind sogenannte kostendeckende Ein-
richtungen. Der Kalkulationszeitraum war vier Jahre und 
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läuft Ende des Jahres aus, sodass eine Neufestsetzung der 
Gebühren notwendig war. Die Finanzverwaltung schlug 
einen zweijährigen Kalkulationszeitraum vor. Dieser kurze 
Zeitraum hat den Vorteil, dass auf Veränderungen schneller 
reagiert werden kann, da die nächste Gebührenkalkulati-
on bereits zum 01.01.2027 erfolgen wird. Da sowohl bei 
den Wasser- als auch bei den Kanalgebühren eine Über-
deckung im vergangenen Kalkulationszeitraum vorlag, kön-
nen die Gebühren gesenkt werden.

Neuer Wasserpreis 3,40 €/cbm, die Grundgebühr für die 
Wasserzähler wird um je 10,00 € erhöht. Neue Gebühr für 
Schmutzwasser 2,20 €/cbm und für das Niederschlagswas-
ser 0,34 €/m2.

Verkehrsüberwachung
Die Gemeinde Estenfeld hat beim Zweckverband inter-
kommunale Zusammenarbeit Mainfranken für die Ver-
kehrsüberwachung 14 Std. für den fließenden und 15 Std. 
für den ruhenden Verkehr gebucht. Aufgrund von Perso-
nalengpässen sind aktuell nicht mehr Stunden buchbar. 
Deshalb bot der Zweckverband den Kommunen zur Über-
wachung des fließenden Verkehrs die Aufstellung einer 
semistationären Messanlage an, die für die Würzburger 
Straße geeignet wäre. Die Anlage muss mindestens 5 Tage 
(120  Messstunden) und maximal 7 Tage (168 Messstun-
den) am Stück an einem Standort aufgestellt sein. Für das 
Aufstellen und den Betrieb fallen 35,00 €/Stunde und je 
Sachbearbeitung 5,00 €/Fall an. Bei einer Buchung von 
120 Stunden entstehen Kosten in Höhe von 4.200,00 € 
zzgl. der Sachbearbeitung mit je 5,00 €/Fall. Der Gemein-
derat lehnte mehrheitlich das Angebot des Zweckverbands 
ab, da die zu buchenden Stunden und die hierfür anfallen-
den Kosten für zu hoch erachtet wurden.

Jugendzentrum Estenfeld
Als Unterstützung für die Jugendpflege können seit 
01.11.2024 drei Honorarkräfte auf Ehrenamtsbasis mit 
einer Aufwandsentschädigung eingesetzt werden. Neben 
der Sicherstellung der Öffnungszeiten des Jugendzent-
rums Estenfeld, werden die Honorarkräfte zusätzlich bei 
unterstützenden Tätigkeiten der gemeindlichen Jugendar-



4

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Fortsetzung von Seite 3

beit eingesetzt. Der Gemeinderat hatte in der Sitzung vom 
18.06.2024 dem Einsetzen von 3 – 5 Pool-Mitarbeitern im 
Rahmen der Jugendpflege der Gemeinde Estenfeld zuge-
stimmt. Für den Haushalt 2025 der Gemeinde Estenfeld 
sind somit 15.000,00 € (5 x 3.000,00 €) einzustellen. Der 
Gemeinderat genehmigte die Haushaltsmittel und möchte 
jährlich über die Stunden und für welche Tätigkeit diese an-
gefallenen sind, informiert werden.

Für die Schaffung eines Jugendzentrums wurden vom Ge-
meinderat am 16.05.2023 anhand der Kostenaufstellung 
Haushaltsmittel in Höhe von 11.330,00 € zur Verfügung 
gestellt. In der Kostenaufstellung waren keine Sanierungs-
maßnahmen enthalten. Um den offenen Betrieb starten zu 
können, werden noch weitere Finanzmittel für die Ausstat-
tung benötigt. Gemeindejugendpflegerein Jasmin Schmitt 
sowie die Jugendbeauftragten Thomas Herr und Birgit 
Hohm stellen den aktuellen Bedarf anhand einer Präsenta-
tion vor. In der vorgelegten Aufstellung wurden von Teilen 
des Gremiums die hohen Kosten für Beamer und Spiele-
konsole bemängelt. Kinder und Jugendliche beschäftigen 
sich bereits sehr viel mit diesen Medien. Im Jugendzent-
rum sollte vielmehr ein Treffen und Austausch unterein-
ander gefördert werden. Weiter wird moniert, dass nicht 
von Anfang an die kompletten Kosten mitgeteilt wurden 
und nachgefragt, ob dies jetzt alle Kosten sind, oder im 
nächsten Jahr erneut Kosten auf die Gemeinde zukommen. 
Von Frau Schmitt wird mitgeteilt, dass Spenden angefragt 
wurden. Die eingehenden Spenden für das JUZ senken die 
Kosten für die Gemeinde. Es werden keine zusätzlichen 
Dinge angeschafft. BGMin Schraud teilt mit, dass die Fa. 
Porsche bei ihr wegen einer Spende angefragt habe. BG-

Min Schraud nannte das Jugendzentrum als diesjährigen 
Spendenempfänger. Ebenso fügte sie an, sie hätte sich ge-
wünscht, dass mit den Jugendlichen im Vorfeld gemeinsam 
überlegt worden wäre, wie das Budget eingehalten werden 
kann und welche Wünsche zurückgestellt werden kön-
nen. Dies wäre eine verantwortungsvolle Beteiligung der 
Jugendlichen gewesen. Abschließend teilt BGMin Schraud 
mit, dass im nächsten Jahr, nach Umzug der Grundschu-
le in das neue Gebäude, einige Beamer frei werden. Der 
größte Teil des Gremiums spricht sich dafür aus, die Kosten 
zu beschließen und vertraut der Gemeindejugendpflegerin, 
dass diese die Gelder mit Bedacht und Vorsicht jugendge-
recht und zielorientiert einsetzen wird. Der Gemeinderat 
beschloss mehrheitlich zusätzliche finanzielle Mittel für 
die Errichtung des Jugendzentrums in Höhe von 3.000 € 
zu den im Haushalt veranschlagten 5.000 € freizugeben. 
Für die Sanierung wurden mehrheitlich die Ausgaben von 
10.329,00 € auf 13.000 € erhöht.

Vergabe Vordach Turnhalle
Im Zuge der Abbrucharbeiten der Grundschule wird die 
bisherige Anbindung der Turnhalle an das Bestandsgebäu-
de zurückgebaut. Ein Teil des Eingangsvorbaus wird bislang 
als Provisorium gehalten, muss aber im Zuge der Neuge-
staltung der Außenanlagen weichen. Statt dieses Vorbaus 
wird zukünftig eine neue Eingangstüre und ein zugehöriges 
Vordach die Eingangssituation bilden. Das Vordach wird 
als Stahlkonstruktion auf vier Stahlstützen errichtet und 
mit einem Trapezblech und einer umlaufenden Blechver-
kleidung ausgeführt. Der Gemeinderat genehmigt die Be-
auftragung der Bau- und Kunstschlosserei E. Troll GmbH, 
Rimpar in Höhe von 32.905,88 € brutto

Außenanlage Neubau Grundschule
Von der Firma Fa. Rüger, Landschaftsbauarbeiten, Büchold 
lagen Nachtragsangebote für einen Kabelschutzschacht, 
der nachträglich verbaut werden musste, in Höhe von 
1.237,60 € brutto und für den Ersatz des defekten Sand-
fangs in Höhe von 462,91 € brutto vor. Der Gemeinderat 
hatte beschlossen im Parkplatzbereich statt einer wasser-
gebundenen Decke, wasserdurchlässiges Pflaster vorzuse-
hen. Die zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 12.,425,39 € 
brutto. Der Gemeinderat genehmigte sämtliche Nachträge.

Neubau Grundschule – zusätzliche Trennwand
Durch den Einsatz einer mobilen Trennwand, kann ein zu-
sätzliches Klassenzimmer gewonnen werden. Die Kosten 
liegen bei ca. 45.000,00 €. Der Gemeinderat stimmte dem 
Einbau zu.

Markierungsarbeiten Würzburger Straße
Die Fahrrad-Übergänge an der Kreuzung Würzburger Stra-
ße/Wilhelm-Barth-Straße/Maidbronner Straße wurden 
nicht rot markiert wie an den anderen Übergängen. Das 
hierfür vorliegende Angebot der Fa. Vertechline, Würzburg 
in Höhe von 8.919,05 € brutto wurde vom Gemeinderat 
genehmigt.
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MÜLLABFUHRTERMINE
Mo.	 02.12.	 Gelbe Tonne
Do.	 05.12.	 Restmüllabfuhr
Mi.	 11.12.	 Papiertonne
Do.	 12.12.	 Biomüllabfuhr
Do.	 19.12.	 Restmüllabfuhr
Fr.	 27.12.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 30.12.	 Gelbe Tonne
Fr.	 03.01.	 Restmüllabfuhr
Do.	 09.01.	 Papiertonne
Fr.	 10.01.	 Biomüllabfuhr
Do.	 16.01.	 Restmüllabfuhr
Do.	 23.01.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 27.01.	 Gelbe Tonne

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

„Begehen der Baustelle  
erlaubt“

Unter diesem Motto konnte BGMin 
Schraud zahlreiche interessierte Bürge-
rinnen und Bürger an der Baustelle für die 

neue Grundschule begrüßen. Sie verwies darauf, dass es 
sich noch um eine Baustelle handelt, und bat alle um ent-
sprechende Vorsicht und die Beachtung der Absperrungen.

Ebenso bedankte sie sich bei den Anliegern für ihre Ge-
duld und ihr Verständnis für die Einschränkungen und Be-
lastungen der Baustelle. Die ehemalige Grundschule wurde 
abgerissen und am gleichen Standort entsteht ein großes, 
beeindruckendes und lichtdurchflutetes Gebäude für die 
Grundschüler. 

Einige Estenfelderinnen und Estenfelder werden sich ge-
fragt haben, weshalb so ein großes Gebäude für eine 
Grundschule benötigt wird. BGMin Schraud erklärte, 
dass die Grundschule 4 Jahrgangsstufen hat, die jeweils 
2, mittlerweile sogar 3 Eingangsklassen haben. So wer-
den 11 Klassenzimmer benötigt. Darüber hinaus verlangt 
eine zeitgemäße Pädagogik nicht nur einen Klassenraum, 
sondern auch Nebenräume und sogenannte „Lernland-
schaften“.  Hier können die Schülerinnen und Schüler ganz 
individuell beschult werden und nach ihren individuellen 
Bedürfnissen auch außerhalb des Klassenzimmers, in soge-
nannten „Marktplätzen“ lernen. Damit der Lehrer die Schü-
ler im Auge behält wurden großzügig Glasausschnitte in 
den jeweiligen Klassenräumen geplant. Im 2. OG befindet 
sich das Lehrerzimmer und im Erdgeschoss sind noch der 
Musikraum und der Werkraum, das Rektorat und Sekreta-
riat sowie die Bücherei untergebracht. In der Bücherei wer-
den allerdings bis zur Fertigstellung des 2. Bauabschnitts 
3 Räume für den Hort eingerichtet. 

Generell war dem Gemeinderat bereits bei der Planung 
wichtig, die Räume in der Grundschule mehrfach zu nut-
zen. Die Bausummen sind so hoch, dass es nicht verant-
wortbar gewesen wäre, diese nur am Vormittag zu nutzen. 
Daher werden die Klassenzimmer zur Hausaufgabenbe-
treuung durch den Hort genutzt. Somit hat der Estenfelder 
Gemeinderat bereits bei der Planung den ab 2026 gesetz-
lich bindenden Ganztag berücksichtigt. 

Der Bauablauf liegt innerhalb des Zeitrahmens und mit der 
Fertigstellung ist bis Ende des Jahres zu rechnen. Kleinere 
Arbeiten werden noch Anfang 2025 erledigt, sodass der 
endgültige Umzug der Grundschule und des Horts für April 
2025 vorgesehen ist. 

Im Anschluss gaben die Architekten Herbert Osel und 
David Weidhaas von hjp-Architekten weitere Informatio-
nen zum Gebäude und führten die Teilnehmenden durch 
die Räume. Alle waren von den hellen und freundlichen 
Räumen sehr angetan und sind schon auf den Tag der of-
fenen Tür sehr gespannt, wenn das Gebäude fertiggestellt, 
die Klassenzimmer möbliert sind und die Schülerinnen und 
Schüler das Haus mit Leben erfüllt haben.

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld vom 23.12.2024 bis einschließ-
lich 27.12.2024 geschlossen ist.

Ab Montag, 30.12.2024 sind wir wieder für Sie da!

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Be-
reitschaftsdienst unter Tel. 0171/1116541.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Asylunterkunft
Wir weisen darauf hin, dass das Landratsamt die Verwal-
tung darüber in Kenntnis gesetzt hat, dass am Anwesen 
am Eichelein 29 in Estenfeld keine dezentrale Unterkunft 
zur Unterbringung von Geflüchteten angemietet wird.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld
Montag		  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag		  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  08.00 – 14.00 Uhr
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Grundsteuer
Das Bundesverfassungsgericht hat im Jahr 2018 das der-
zeitige grundsteuerrechtliche Bewertungssystem für ver-
fassungswidrig erklärt. Mit der Grundsteuerreform ist der 
gesamte Grundbesitz in Deutschland auf den Stichtag 
1. Januar 2022 neu zu bewerten. Die neuen Grundsteuer-
regelungen treten zum 01.01.2025 in Kraft. 

Die Finanzämter ermitteln den Äquivalenzbetrag (Grund-
steuer B) beziehungsweise den Grundsteuerwert (Grund-
steuer A), der die Grundlage für die Berechnung der indi-
viduellen Grundsteuermessbeträge bildet. Dieser Wert 
wird anhand neuer Bewertungsrichtlinien berechnet, die 
im Rahmen der Reform eingeführt wurden. Grundlage für 
die vom Finanzamt festgesetzten Grundsteuermessbeträ-
ge bilden die von Bürgern abgegebenen Grundsteuererklä-
rungen.

Der Gemeinde wird vom Finanzamt nur der Grundsteuer-
messbetrag gemeldet. Dieser ist die Grundlage für die spä-
tere Festsetzung der Grundsteuer, die durch die Gemeinde 
erfolgt.

Die Gemeinden sind an den Grundsteuermessbescheid 
des Finanzamtes gebunden und wenden lediglich den in 
der kommunalen Satzung festgesetzten Hebesatz auf den 
vom Finanzamt festgesetzten Grundsteuermessbetrag 
an (Grundsteuermessbetrag × Hebesatz der Gemeinde = 
Grundsteuer). Fehlerhafte Grundsteuermessbeträge kön-
nen nur durch das Finanzamt, nicht aber durch die Ge-
meinde korrigiert werden. Betroffene müssen daher direkt 
bei ihrem zuständigen Finanzamt einen entsprechenden 
Antrag stellen. Widersprüche gegen die Festsetzung der 
Grundsteuer bei den Gemeinden – wegen falscher Anga-
ben bei der Grundsteuererklärung – werden daher keinen 
Erfolg haben.

Die Gemeinde Estenfeld hat zum 01.01.2025 die kommu-
nalen Hebesätze der Grundsteuer unverändert festgesetzt:

Grundsteuer A:	 330 v.H.

Grundsteuer B:	 330 v.H.

Alle vor dem 01.01.2025 erlassenen Grundsteuerbeschei-
de nach altem Recht werden kraft Gesetzes mit Wirkung 
für die Zukunft aufgehoben. Bestehende Daueraufträge 
müssen daher geändert werden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.vg-estenfeld.de

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass der gemeindliche 
Bauhof vom 23.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025 
geschlossen ist.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Be-
reitschaftsdienst unter Tel. 0171/1116541.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vortrag von Herrn Dr. Dominik Schmitt,  
Medizinische Klinik und Poliklinik I zum Thema:

„Laienreanimation – Wann war eigentlich 
mein letzter Erste-Hilfe-Kurs?“
am Donnerstag, 16. Januar 2025,  
um 19.00 Uhr in Estenfeld, Schulturnhalle,  
Riemenschneiderstr. 26.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Satzung über die Festsetzung  
der Grundsteuerhebesätze der  
Gemeinde Estenfeld (Hebesatzsatzung)
vom 15.10.2024
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die Satzung 
über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze der Ge-
meinde Estenfeld (Hebesatzsatzung) vom 15.10.2024 in 
der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere Ritterstra-
ße 6, 97230 Estenfeld niedergelegt ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich.

Estenfeld, 21.10.2024

Rosalinde Schraud
1. Bürgermeisterin

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:	 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.teamorange.info



7

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

1. Altort-Flohmarkt  
„Rund ums Rathaus“ am 21.09.2024
Wir haben es versucht und das Wetter an diesem Samstag 
war mehr als rekordverdächtig.

Durch Werbung im Rundfunk und diversen Zeitungsaufru-
fen war bereits um 9 Uhr im Altort ein vermehrtes Besu-
cheraufkommen bemerkbar.

Die Stände in den Höfen und Gassen waren gut sichtbar 
von den Verkäufern geschmückt und bestückt und es gab 
viel zu bestaunen und zu erwerben.

Auf vielfachen Wunsch findet der nächste Flohmarkt auf 
einen Sonntag statt:

Bitte vormerken: Sonntag, 21.09.2025

Zusätzlich schwebt uns ein weiterer zentraler Verkaufs-
punkt, wie z.B. die Kartause, vor. Für die Teilnehmer der 
weiter entfernten Straßen war es doch etwas schwierig, 
hier könnte dann Abhilfe geschaffen werden.

Weitere Informationen folgen im Gemeindeblatt im Früh-
jahr 2025.

Nach Abzug aller Kosten für Druck der Flyer und Plakate 
und der Zeitungswerbung haben wir den restlichen Erlös 
am 26.09.2024 dem Schulleiter der Grundschule Estenfeld, 
Herrn Ruppert Schneider, für die Anschaffung von Pausen-
hofspielen übergeben.

Abfallkalender 2025
Es wird darauf hingewiesen, dass der Abfallkalender 
für das Jahr 2025 mit dem Mitteilungsblatt, das am 
20.12.2024 erscheint, verteilt wird.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Räum- und Streupflicht
Wegen der bevorstehenden 
Winterzeit darf wiederum auf 
die Räum- und Streupflicht hin-
gewiesen werden.

Während der Wintermonate 
drohen neben den Gefahren im 
Straßenverkehr weitere Gefah-
ren durch Schnee und Eisglätte. 

Zur Verhütung derartiger Unfälle bitten wir Sie um 
Ihre Unterstützung. Zahlreiche Winterunfälle können 
vermieden werden, wenn die Haus- und Grund-
stückseigentümer bei Schnee und Eisglätte rechtzei-
tig ihrer Anliegerpflicht nachkommen und die Geh-
wege von Schnee räumen oder bei Glatteis streuen.

Die Gemeindeordnung über die Räum- und Streu-
pflicht bei Schnee und Glatteis verpflichtet den Ei-
gentümer von bebauten und unbebauten Grundstü-
cken, die an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
angrenzen, ohne besondere Aufforderung die an ihre 
Grundstücksgrenze angrenzenden Gehwege oder 
Gehbahnen bei Schnee und Glatteis 1 m breit auf 
eigen Kosten in sicherem Zustand zu halten.

Die Sicherungsfläche (Gehbahn) ist an Werktagen 
ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei 
Schnee, Reif- oder Eisglätte mit Sand oder ande-
ren geeigneten Mitteln zu betreuen oder das Eis zu 
beseitigen und ist bis 20.00 Uhr so oft zu wiederho-
len, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass hin-
sichtlich des Räum- und Streudienstes durch die 
Gemeinde Estenfeld die Streupflicht innerhalb der 
geschlossenen Ortslage und hier nur an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen besteht.

Verkehrswichtige Stellen sind Straßen mit stärkerem 
Verkehrsaufkommen. Gefährliche Stellen sind insbe-
sondere scharfe Kurven, Straßenverengungen, Ge-
fällstrecken, Kreuzungen und Einmündungen. Eine 
Räumpflicht durch die Gemeinde für reine Wohn-
straßen besteht deshalb nicht. Auch im Interesse der 
entstehenden Umweltbelastung durch Salz wird um 
Verständnis gebeten, dass die reinen Wohnstraßen nur 
bei akuter Schnee- und Glatteisgefahr geräumt wer-
den.

Desweiteren wird auf die Straßenreinigungspflicht 
hingewiesen. Vor allem werden die Anlieger dringend 
gebeten, den auf der Straße zusammen gekehrten Un-
rat nicht in die Straßeneinläufe zu kehren, da diese 
sonst verstopfen und zeitraubend durch die Gemein-
dearbeiter sauber gemacht werden müssen.
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A C H T U N G
	 An alle Firmen  
	 und Geschäftsleute
	 Wie in jedem Jahr werden 
	 auch heuer wieder die  
	 Weihnachtswünsche der  
	 Firmen in der Weihnachts- 
ausgabe des Mitteilungsblattes abgedruckt.  
Die Texte werden unverändert aus dem letzten 
Jahr übernommen.
Wer Änderungen oder Neueintragungen 
wünscht, möchte diese bitte bis spätestens  
Freitag, 6. Dezember 2024, im Rathaus  
per Telefon 09305-888 24 oder per Mail 
mitteilungsblatt-est@vgem-estenfeld.bayern.de
melden. Vielen Dank.

Die Zeit des Holz-
einschlages be-
ginnt wieder. 
Baumspitzen zum 
Aufarbeiten sind 
bald wieder erhält-
lich. Ab sofort gibt 
es die Möglichkeit, Brennholz in Durchfors-
tungsflächen zu bekommen.
Bitte wenden Sie sich an unseren Wald
betreuer Herrn Markus Ritz,  
Tel. 0151/15060607.

Brennholz  
aus dem Gemeindewald

Text und Foto: Ulrike Roth

2. Bauernmarkt in Estenfeld
Auch der 2. Estenfelder Bauernmarkt am 19. Oktober war 
wieder sehr gut besucht.

Auch diesmal gab es viel regionales Gemüse aus dem 
Nachbarort, Kürbisse in verschiedenen Größen und Far-
ben, Obst aus der Region, auch Säfte die man versuchen 
konnte, wurden angeboten.

Lange war auch die Schlange bei unseren Direktvermarkter 
für Wurst, Geflügel und Eier.

Wie im letzten Jahr waren wieder unsere Imker vom Ort 
dabei und verkauften ihren Honig und andere Leckereien 
die man daraus gewinnen kann.

Auch selbst gebrannte Schnäpse wurden wieder angebo-
ten.

Liebevoll Getöpfertes, handgenähte Kinderkleidung, ge-
strickte Socken und viele selbstgemachte Geschenke und 
andere Kleinigkeiten machten die Kunden glücklich.

In allem ein voller Erfolg.

Vielen Dank an alle unsere Standbesitzer. Mit eurer Vielfalt 
wird unser Bauernmarkt von Jahr zu Jahr immer attraktiver 
und natürlich ein Herzliches Vergelts Gott an unsere Kun-
den, ohne sie wäre ein Bauernmarkt nicht möglich.

Wir freuen uns schon im nächsten Jahr auf ein Wiedersehen

Bauhof Winterdienst
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Wir, die Mitarbeiter Ihres Bauhofes sind in der Winter-
zeit bereits ab 4.00 Uhr morgens für Sie unterwegs und 
stellen die Sicherheit der Wege und Straßen her.

Wir bitten Sie dabei um Ihre Unterstützung.

Es ist oftmals nicht möglich, den Räum- und Streudienst 
vollständig durchzuführen, da parkende Fahrzeuge die 

notwendige Durchfahrtsbreite des 
Räumfahrzeuges behindern.

Bitte parken Sie daher auf eigenen 
Stellplätzen oder nutzen Sie etwas 
breitere Straßenabschnitte. Mit Ihrer 
Hilfe, da sind wir sicher, finden wir 
gemeinsam eine gute Lösung für un-
sere Gemeinde

„Danke“ sagen Ihnen die Bauhofmitarbeiter
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„Laufend Gutes tun!“
am Sonntag, 29. Dezember 2024
Start um 12 Uhr, Kürnachbrücke / Weiße Mühle

	■ Laufstrecke ca. 9,2 km

	■ Walkingstrecke ca. 5,2 km

Auf einem Landschaftskurs zwischen Estenfeld, Rottendorf 
und Lengfeld

Wir laden herzlich zur Teilnahme an unserem diesjährigen 
Silvesterlauf am Sonntag, 29.12. ein! Im letzten Jahr konn-
ten wir uns über einen Rekord an Teilnehmern und Spenden 
freuen. 348 Teilnehmerinnen und Teilnehmer spendenten 
zusammen mit unseren Sponsoren 5.500 Euro! Wir hoffen 
dieses Jahr auf einen ähnlichen Erfolg und ihre Unterstüt-
zung dabei! Wie immer wird das Spendenaufkommen ge-
teilt. Eine Hälfte geht an Projekte oder Organisationen in 
Entwicklungsländern und die andere Hälfte an ebensolche 
in unserer Region (Bedingung ist, dass die Empfänger Spen-
denquittungen ausstellen können).

Der gute Zweck

Als internationales Projekt wird die eine Hälfte erneut der 
Stiftung „Brücken der Zukunft“ zukommen. Die Familien 
Julia & Martin Breitenbach (Eußenheim-Aschfeld) und Pat-
ricia & Bernd Galm (Estenfeld/Mühlhausen) starteten 2012 
mit Hilfs-Projekten in Afrika. Besonderes Augenmerk gilt 
dabei der Unterstützung von Schulen und Kinderbetreuun-
gen. Von Sanierungsarbeiten über die Spende von Schulm-
aterial bis hin zur Übernahme des Schulgelds für bedürftige 
Kinder – die Ideen der Initiatoren, die häufig selbst vor Ort 
sind, sind zahlreich. Besonders jetzt, nach den Jahren der 
Corona-Pandemie und ihrer Folgen, ist der Bedarf an Un-
terstützung dort besonders groß.

Die andere Hälfte des Spendenaufkommens erhält, wie be-
reits im vergangenen Jahr, die Lebenshilfe Würzburg e.V.. 
Mit dem Geld wird bedürftigen Kindern die Teilnahme an 
Schulausflügen oder besonderen Kursen ermöglicht. Wei-
terhin finanzieren sich damit Anschaffungen für Schule und 
Tagesstätte, die von keinem üblichen Budget gedeckt wer-
den.

Ohne Wettkampf, ohne Zeitnahme, ohne Urkunde –  
aber mit viel Herz!

Eine Voranmeldung zum Silvesterlauf in Estenfeld ist nicht 
erforderlich. Von allen Teilnehmern erbitten wir eine Spen-
de von mindestens 5 Euro. Einfach rechtzeitig vor Ort sein, 
sich in die Anmeldeliste eintragen.

Sollten Sie an dem Lauf nicht teilnehmen können und unse-

ren guten Zweck trotzden unterstützen wollen – kein Prob-
lem. Auch ohne Lauf nehmen wir gerne Spenden entgegen:

IBAN          BLZ              Konto-Nr.

DE60 7905 0000 0046 0053 85
bei der Sparkasse Mainfranken,

DE09 7906 3060 0100 0531 20
bei der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim

Verwendungszweck: „Silvesterlauf Estenfeld“;  
Konto Fred Kohlenberger

Weitere Informationen unter www.silvesterlauf-estenfeld.
de und bei Daniel Klafke, Tel. 09305/247011

Bitte dringend beachten!
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, dem 20. Dezember 2024. 
Der Anzeigenschluss hierfür ist am  
Freitag, 6. Dezember 2024.
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Tafel Grombühl braucht  
Unterstützung
Die Tafel Grombühl ist eine Außenstelle der Tafel in der 
Zellerau, aber autark in ihrem Handeln. Ehrenamtliche 
Helfer*innen versorgen jeden Freitag im Pfarrzentrum St. 
Josef, Matterstockstraße 43, ca. 90 Kunden, die im Besitz 
eines Tafelausweises sind, mit Lebensmittel. Da hinter je-
dem Besitzer eines Tafelausweises in der Regel Familien 
stehen, multipliziert sich die Zahl der wöchentlich zu un-
terstützenden Personen um ein Vielfaches.

Derzeit sind dort 25 ehrenamtliche Helfer*innen tätig, die 
dringend personelle Unterstützung benötigen. Wer Lust 
auf ein sinnvolles Ehrenamt hat, ist herzlich eingeladen. 
Aufgaben sind neben dem Aufstellen von Tischen, das 
Entladen des Tafel-Lieferfahrzeuges sowie letztendlich das 
Ausgeben der Lebensmittel an die sozial benachteiligten 
Menschen. Dabei sind natürlich die gesetzlich vorgeschrie-
benen Hygienevorschriften sorgfältig zu beachten.

Die Tafel Grombühl ist auch auf finanzielle Spenden ange-
wiesen. Die finanziellen Mittel werden benötigt, um zusätz-

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag	 von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag	 geschlossen 
Mittwoch Nachmittag	 geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 30. November 2024
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

lich zu den durch den einschlägigen Handel zur Verfügung 
gestellten Waren, Einkäufe von Grundnahrungsmitteln zu 
tätigen. Nur so gelingt es, ein einigermaßen ausgewogenes 
Angebot den Kunden zur Verfügung zu stellen. Denn die 
Tafel Grombühl hat keinen Einfluss darauf, was der Handel 
wöchentlich überlassen kann. Dies zeigt sich immer erst 
am Ausgabetag, wenn der Lieferwagen wenige Stunden vor 
der Warenausgabe bei der Tafel Grombühl eintrifft.

Wer sich angesprochen fühlt, freitags etwas Zeit aufbrin-
gen kann und helfen möchte, kann sich gerne melden. An-
sprechpartner ist

Winfried Burkard, E-Mail winfried.burkard@icloud.com 
oder Tel. 0179/4504636.

Wahlhelfer für die  
Bundestagswahl 2025 
gesucht!

Für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 werden 
bereits heute wieder Wahlhelfer gesucht.
Wer Interesse an der Mitarbeit bei der Bundestags-
wahl hat, soll sich bitte bis spätestens 20.12.2024 mit 
Frau Margit Ackermann, Tel. 09305/888-23 oder per 
Mail an:
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 
in Verbindung setzen.
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Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Gertie Klafke, stv. Vorsitzende,	 Tel. 09305 8676
Gerhard Endres,	 Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 

Liebe Seniorinnen und Senioren,

Unsere Fahrradtour zum Saisonende
Während der ganzen Woche mit Wind und Regen, hatten 
wir mit Bangen auf den Wetterbericht geschaut.

Am Samstag aber, dem Tag unserer Radtour, hatte Petrus 
ein Einsehen und beruhigte sich. Pünktlich um 13.00 Uhr 
fand sich Radfahrbegeisterte am Gemeindeparkplatz ein.

Nach der Begrüßung war das erste Ziel der Rundfahrt, der 
neu renovierte Bildstock am Schützenhaus. In bewährter 
Art erzählte Bernd Strümper alles Wissenswerte über seine 
Restaurierung. An der Kapelle am Tabor der nächste Stopp, 
wo es wieder eine kurze Geschichte gab.

Im gleichmäßigen Tempo radelte die Gruppe weiter am 
Bildstock „Heilige Dreifaltigkeit“ am Kapellenholz vorbei zu 
dem Drei-Gemeinden-Eck der drei Gemeinden, Rottendorf, 
Kürnach und Estenfeld, ging es nun bergauf nach Rothof. 
(Mit E-Bike natürlich kein Problem!) Ab der Kirche „St. Cos-
mas und Damian“ im Mittleren Rothof, gesellte sich auch 
die Sonne zu unserer Gruppe. Mit dieser netten Begleitung 
fuhren wir gemütlich bis Rottendorf. Dort im „Kirschbaum“, 
wartete schon eine ansprechende Kaffee- und Kuchentafel 
auf uns. Wohlgestärkt ging es nun durch die Schneise zwi-
schen Rotholz – Heiligenholz zurück, Richtung Estenfeld. 
Klar, dass auch noch an der „Ackermanns-Kapelle“ ein Halt 
sein musste. Über den Mühlberg fuhren wir wieder zum 
Gemeindeparkplatz zurück, wo wir gegen 16.30 Uhr anka-
men. Im Porto Bello gab es dann noch einen gemütlichen 
Ausklang unserer Tour.

Diese Radtour war mit seinen gemütlichen 20 Kilometern 
für den Jahresausklang gerade richtig. Die nächste Radtour 
findet im März 2025 statt. Bleiben Sie bis dahin fit!

überfordert! Uns beschäftigt dieses Thema schon längere 
Zeit und wir wollen diesem gerecht werden.

Wir haben uns in anderen Gemeinden umgesehen, wie de-
ren Seniorenbeauftragte dieses Thema angehen.

Wie sich zeigt, sind es nicht die großen Fragen um das In-
ternet, sondern ganz einfach ein Bedarf an Hilfe bei meist 
hausgemachten Schwierigkeiten (z.B. wie kann ich eine 
App installieren, wie kann ich Fotos versenden, oder meine 
Daten sind verschwunden – was nun?

In einigen Gemeinden sind es Senioren die sich in der The-
matik gut auskennen und bei diesen Fragen weiterhelfen 
können. Es gibt aber auch Orte, in denen Schüler der 8. 
oder 9. Klasse den Senioren ihr digitales Können weiterge-
ben. Wir würden mit diesem Projekt gerne im Januar star-
ten! Wichtig wäre es zu wissen, ob – und welcher Bedarf 
zu diesem Thema in unserer Gemeinde besteht. Ein kurzer 
Anruf – an eine der unten stehenden Nummern - und Ihre 
Meinung und Wünsche hierzu würde uns bei der Planung 
weiterhelfen!

Im Hof beim „Kirschbaum“ in Rottendorf

Können Sie sich vorstellen,  
bei uns im Seniorenbeirat mitzuarbeiten?
Vielleicht ist Ihre „Altersruhezeit“ noch nicht ausgefüllt.

Sie haben Zeit für ein Ehrenamt, welches Sinn macht. 
Vielleicht haben Sie eigene Ideen, wie wir das Leben 
unserer Seniorinnen und Senioren in Estenfeld und 
Mühlhausen, einfacher, interessanter und lebendiger 
gestalten könnten!

Kommen Sie doch einfach mal zu einem unverbindli-
chen Treffen mit uns! Wir würden uns auf Verstärkung 
freuen!

Liebe Seniorinnen und Senioren, sehr geehrte Damen und 
Herren des Gemeinderats, liebe Kolleginnen und Kollegen 
des Seniorenbeirats, unsere Bürgermeisterin hat mich am 
12. November 2024 bei der Gemeinderatssitzung als Vor-
sitzender und Mitglied des Seniorenbeirats verabschiedet.

Für diese wertschätzende Geste möchte ich mich sehr 
herzlich bedanken! Mein Dank gilt auch für die dauerhaft 
gute Unterstützung der Gemeindemitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den letzten 5 Jahren.

Nicht zuletzt möchte ich mich bei meinen Kolleginnen und 
Kollegen für die tatkräftige Unterstützung und Mithilfe bei 
allen unseren Aktivitäten sehr herzlich bedanken. Ebenso 
bei den Freunden und Helfern, die uns immer unterstützt 
haben. 

Eine gute Zeit wünscht uns allen, Rudolf.

Handy, Tablet, Notebook, PC, Internet
Die Digitalisierung unserer Welt ist nicht aufzuhalten.

Kaum ein Schritt ist mehr ohne Internetverbindung mög-
lich. Viel ältere Menschen fühlen sich abgehängt und auch 
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2-Zimmer  
Eigentumswohnung

in Estenfeld zu kaufen gesucht.

Telefon: 0157 / 86 59 03 68
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!
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Reparier-Kaffee vom 9.11.24
Vermeiden, dass Kleingeräte, Spielzeug, Fahrrad, Kleidung 
und andere liebgewonnene Gegenstände mit einem klei-
nen Defekt weggeworfen, zu Abfall werden und entsorgt 
werden müssen, ist die Motivation des „Reparier-Kaffee´s“ 
in Estenfeld.

Das Motto ist, gemeinsam unter Anleitung, reparieren, nä-
hen, stricken und dabei Geld sowie wertvolle Rohstoffe 
sparen.

Elisabeth Iwanowitsch, Ortrun H. Heine und Ulrich Kram-
mel haben sich zusammengetan und 9 Fachkräfte (Frauen 
und Männer) aus den Bereichen Elektrik, Elektronik, Me-
chanik, Textilarbeiten und Fahrrad, gewonnen, welche sich 
bereit erklärt haben, ehrenamtlich und ohne Vergütung 
beim „Reparier-Kaffee“ mitzuwirken.

Weitere Aktive sind dazu gekommen, um die Vorteile des 
„Reparier-Kaffees“ für Estenfeld, zu ermöglichen.

Wie bereits im letzten Jahr, fand das „Reparier-Kaffee“ im 
katholischen Pfarrheim in Estenfeld statt. 

Rund 80 Besucher haben sich eingefunden und brachten 
52 Gegenständen zur Reparatur. 

Repariert wurden viele elektrische Sachen, zum Beispiel: 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Plattenspieler, Tonbandge-
rät, Radios, VHS-Rekorder, Kaffeeautomat, Staubsauger, 
Weihnachtspyramide u.v.m.

Auch heuer wurden Fahrräder repariert.

Unsere Näherinnen wurden dieses Mal sehr gebraucht 
und gefordert.

Fazit in Zahlen:
•	 32 Frauen, 20 Männer (Durchschnittsalter:66)
•	 52 zu reparierende Gegenständen
•	 32 (62%) Gegenstände wurden erfolgreich repariert
•	� Bei Kaffee und Kuchen wurden anfallende Wartezeiten 

überbrückt.

Einige Reparaturen konnten, wegen fehlender Ersatzteile 
oder reparaturunfähigem Zustand, nicht durchgeführt wer-
den.

Die Aktiven des „Reparier-Kaffees“ sind stolz, dass so viele 
Reparaturanliegen erfolgreich waren. Nachhaltigkeit ist ih-
nen sehr wichtig. 

„Reparier-Kaffee“ spart nicht nur Geld und kostbare Roh-
stoffe, sondern bereitet darüber hinaus viel Spaß und Freu-
de. 

Das „Reparier-Kaffee“ ist ein „Leuchtturmprojekt“ das zur 
weiteren Aufwertung Estenfelds als Wohlfühlgemeinde 
beiträgt.

Restaurierung gefährdeter Bildstöcke.
Aktuell sind für die Restaurierung des „Heiligenstöck-
le“ (Mühlhausen), der „Roten Marter“ (Triebweg) und der 
„Dreifaltigkeit“ (Ostring), insgesamt Spenden in Höhe von 
€ 3.950,– eingegangen.

Dies reicht nicht, um allein die besonders dringliche Res-
taurierung des „Heiligenstöckle“ in Mühlhausen finanzie-
ren zu können. Die Kosten betragen hier rund € 11.000,–.

Der von der Gemeinde gestellte Förderantrag ist noch of-
fen. Eine Auftragserteilung vor Zusage aber schädlich.

Die besondere Gefährdung des Bildstocks liegt in Riss-
bildungen der Säule. Bei Frost droht Sprengung, der Bild-
stockaufsatz stürzt herunter und zerspringt. 

Eine Sicherung des Bildstocks ist aktuell dringend geboten.

Spendenkonto der Gemeinde Estenfeld, Titel: „Restaurie-
rung Bildstöcke 2024“, 
IBAN DE89 7905 0000 0250 1009 14,
bei der Sparkasse Mainfranken.

Bis € 300,-- ist der Überweisungsbeleg als Zuwendungs-
bescheinigung für die Steuer-erklärung ausreichend; ab 
€ 300,-- ist eine Spendenbescheinigung von der Gemeinde 
erhältlich.

B.Strümper, Sprecher Agenda 21 Estenfeld

Starker Zuspruch zum 3. Estenfelder „Reparier-Kaffee“ 
Funktionieren wieder: Bohrmaschinen, Fahrräder, Weihnachtspyramide

Restaurierung gefährdeter Bildstöcke nicht in „trockenen Tüchern.“

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser  
breitgefächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag	16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag	 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag	 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 	 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Literatur trifft  
Wein und Schokolade
am 17. Januar 2025 um 18:00 Uhr 
im Foyer der Weißen Mühle 
Wir laden zu einem entspannten Abend mit Literatur, Wein 
und Schokolade ein. 

Freuen Sie sich auf ausgesuchte Weine, präsentiert vom                
Weinbau Gehring, mit passender Schokolade aus dem 
Hause Art of Chocolate.

Umrahmt wird das Ganze mit kurzweiliger Literatur, vorge-
lesen von Britta Schneider

Gerne können Sie wieder ein kleines Käsesortiment dazu 
kaufen!

Veranstalter: Gemeindebücherei
Kosten: 26 Euro pro Person
Kartenvorverkauf ab 02.12.24 bei Christine Wolz, 
Tel.: 1569 und Margot Krieger, Tel.: 8253, oder während der 
Öffnungszeiten in der Gemeindebücherei, Tel.: 9897006 
(keine Abendkasse)
Montag 16:30-18:00 Uhr, Dienstag 19:00-20:00 Uhr, Don-
nerstag 15:30-17:00 Uhr und Samstag 10:00–11:30 Uhr

Gut geeignet auch als ideales Weihnachtsgeschenk  
für Genießer!

Heckenführung  
der zweiten Klassen

Am Freitag, dem 11.10.2024 machten 
wir - die Klasse 2c gemeinsam mit un-
serer Lehrerin Annika Drexlmaier - uns 
mit regenfester Kleidung ausgerüstet 
auf den Weg zur Hecke. Dort trafen 
wir Frau Kunkel vom Bund Natur-

schutz. Gleich zu Beginn begrüßte uns schon ein Wildfasan 
mit seinen Rufen. Wir trotzten den letzten Regentropfen 
der überaus verregneten Woche und machten uns nach 
einer theoretischen Einführung auf die Suche nach He-
ckensträuchern und deren Früchten. Die Hagebutten der 
Heckenrosen waren schnell entdeckt, aber wo hat sich die 
Schlehe versteckt? Und Vorsicht vor dem Pfaffenhütchen – 
die farbigen Sträucher sind sehr giftig für uns. 

Während wir 
auf der Lichtung 
aus schwirrten, 
fanden wir auch 
die Hinterlas-
senschaften von 
Rehen und ande-
ren Wildtieren. 
Zudem tauchten 
die ersten Son-
nenstrahlen der Woche die Herbststräucher in ein buntes 
und farbenfrohes Licht. Den Vormittag beendeten wir mit 
einem Sträucherrätsel und Suchspiel. Herzlichen Dank an 
Frau Kunkel auch von den Klassen 2a und 2b, die eine Wo-
che später die Exkursion erleben konnten. 

Da ist ganz schön was los am Rande von Estenfeld. Toll, 
dass es so schöne Hecken als Lebensraum für Tiere bei uns 
zu Hause gibt. 



18



19

Die Krabbelgruppe erweitert  
ihre Zeiten
Seit Mai 2024 füllt sich der Krabbelgruppenraum in den 
Räumen der KJG Estenfeld jeden Donnerstagmorgen wie-
der mit vielen Kindern. Es wurde gesungen, gespielt und 
auch gebastelt. 

Ab Dezember öffnen wir die Türen auch zusätzlich am 
Dienstagnachmittag von 15-16:30 Uhr. Hier sind auch vor 
allem die Kinder eingeladen, die bereits in die Krippe gehen 
und deshalb bisher nicht an der Krabbelgruppe teilnehmen 
konnten. 

Also schaut vorbei und meldet euch in der Whats-App 
Gruppe um weitere Informationen zu erhalten.

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Büchereibesuch  
zum bundesweiten Vorlesetag!

Vorlesen bildet die Grundlage für ganz 
viele Fähigkeiten, die Kinder und Er-
wachsene im Leben brauchen. Es hilft 
dabei, selbst leichter Lesen zu lernen, es 
stärkt das Einfühlungsvermögen, lässt in 
andere Lebenswelten blicken, regt die 
Fantasie an oder fördert auch den Um-

gang mit anderen. Kurzum: Vorlesen legt den Grundstein 
für eine erfolgreiche Zukunft und ein verständnisvolles 
Miteinander. Das diesjährige Motto des bundesweiten Vor-
lesetages lautete daher: „Vorlesen schafft Zukunft“.

So machte sich eine Kindergruppe aus der KiTa St. Michael 
auf, um an diesem Tag die örtliche Bücherei zu besuchen. 
Hier gab es eine Menge Bücher und Geschichten zu ent-
decken. Nach einer kleinen Führung und dem Vorlesen der 
Geschichte: „Der Angstbär“ durften sich alle Kinder ein 
Buch für zuhause bzw. den Kindergarten ausleihen, wel-
ches in den kommenden Wochen für alle Kinder oft erzählt 
oder gelesen werden wird. Wir freuen uns auf viele bunte 
Geschichten.

KiTa St. Michael
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Farbenkleckse feiern St. Martin
Zu Ehren des Hl. Martin fand Anfang November wieder  
unser  Krippenlaternenumzug statt.

Eigens dafür wurden als Gemeinschaftsprojekt,  Laternen 
von den Kindern vorbereitet und zu Hause oder beim Bas-
teln in der Kita von den Eltern fertiggestellt. 

Schon Tage vor dem Fest stimmten wir uns mit den Kinder 
mit singen, backen und erzählen auf den Abend ein.

Schließlich war es soweit, voller Vorfreude fanden sich 
alle Besucher bei Einbruch der Dunkelheit, am jeweiligen 
Treffpunkt ein, um eine kurze Runde mit den hell erleuch-
teten Laternen um die Einrichtung zu laufen. Begleitet von 
Gitarre und Lautsprecherbox konnten dabei,  die geübten 
Laternenlieder zum Besten gegeben werden. Anschließend 
fanden sich alle zu einem kleinen, aber feinen Martinspiel 
zusammen. Die Augen der Kinder wurden staunend groß, 
als Martin seinen Mantel teilte und  hoch zu Ross an ihnen 
vorüber schritt.

Als dann jedes Kind eine Martinsgans bekommen hatte, 
klang der Abend bei Glühwein, Punsch und heißen Würst-
chen aus.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Sonja und dem Team 
des Pferdehofs ROTH für das besonders schöne Martins-
spiel, es hat allen sehr viel Freude bereitet. Danke auch an 
unseren Elternbeirat, für die Organisation und die helfen-
den Hände. Und herzlichen Dank natürlich allen unseren 
Familien, Kindern und Gästen, für Euer Kommen. Es war ein 
gelungener Abend.

Das Farbenklecksteam

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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Rückblick – Herbstferien –  
St. Martin
KARTOFFELN GROSS UND KLEIN
SIND ALLES LECKEREIEN.
ES SCHMECKT FEIN
UND DARAUF GIBT ES EINEN REIM.

Dieser Reim entstand bei einem Quiz über die Kartoffel, 
welches die Kinder beim Kartoffelfeuer in den Herbstferien 
lösen konnten. Nach einer Herbstwanderung bei schöns-
tem Wetter zur Feuerstelle des Lengfelder Spielplatzes 
verspeisten 36 Kinder und ihre Betreuerinnen zusammen 
90 Kartoffeln, die zuvor aus der Glut des Feuers geholt 
wurden. Pur oder mit Frischkäse und Rohkostgemüse – 
alle waren sich einig, noch nie zuvor so gute Kartoffeln ge-
gessen zuhaben. Aber auch sonst war in den Herbstferien 
einiges geboten: die Kinder bastelten Deko zu Halloween 
und schnitzten ein Kürbisgesicht aus einem großen Kürbis, 
es wurde Pizza und Apfelkuchen gebacken und fleißig für 
den Adventszauber gewerkelt und gebastelt. Eine kleine 
Gruppe übte das schöne Lied/Rap: Lichterkinder, für den 
St. Martinsumzug ein.

Zum St. Martinszug kamen dann trotz des Regenwetters 
viele Kinder mit Ihren Familien. Die Wegstrecke wurde 

dem Wetter angepasst und dementsprechend verkürzt 
und das Auto der Feuerwehr leitete uns fast bis zum neuen 
Ziel: den „neuen Horträumen“ in den Containern (ehema-
lige Krippencontainer) anstelle des nassen Grillplatzes am 
Ostring. Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr! In 
den Räumen ging es dann recht eng zu, trotzdem war die 
Stimmung gut. Jeder konnte sich aufwärmen bei Kinder-
punsch, Tee, Hefegänse und zahlreichen Leckereien vom 
Mitbringbuffet. Hierfür vielen Dank an die fleißigen Eltern, 
sowie dem Elternbeirat der uns tatkräftig an diesem Tag 
unterstützt hat!

Lichterkinder – bringen Lächeln in Gesichter

Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir Allen 
Licht in ihre Herzen und verabschieden uns bis zu einem 
frohen Widersehen im Jahr 2025, das Team des Kinderhor-
tes Regenbogenland.

Zuletzt möchten wir uns bei allen Helfern und Helferin-
nen des Kinderkleidermarkt – Teams bedanken. Diese 
haben wieder großartige Arbeit geleistet. Für die großzü-
gige Spende von 300,- € möchten wir uns bedanken, die 
unserem Kinderhort zugutekam. Mit dieser Unterstützung 
werden wir schöne Weihnachts- bzw. Adventsgeschenke 
für die Kinder anschaffen und ihnen damit eine besondere 
Freude bereiten. Vielen Dank!

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Bürgerservice
Fahrzeugabmeldung und 
Änderung der Halterdaten 
(Adressenänderungen)

In der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld können 
Fahrzeuge abgemeldet, sowie die Halterdaten 
(Adressenänderungen innerhalb des Landkreises) 
geändert werden. Wir weisen darauf hin, dass eine 
Neuzulassung von Fahrzeugen weiterhin  
nur beim Landratsamt Würzburg möglich ist!
Weitere Informationen: www.landkreis-wuerzburg.de 
bzw. im Rathaus unter Tel. 0 93 05 / 888-26.

Personalausweis, Reisepass, 
Führungszeugnisse

Wir weisen darauf hin, dass die Gebühren  
für Personalausweise, Reisepässe,  
Führungszeugnisse etc., Gewerbean- und  
abmeldungen, Beglaubigungen u. Standesamts-
gebühren
sofort bei Beantragung gezahlt
werden müssen!
Sie können auch mit EC-Karte bezahlen.
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Jugendarbeit
Update zum Jugendzentrum
Das Projekt Jugendzentrum geht in die finale Phase. Mit 
Anna Störlein, Leonie Weimann und Fabio Montedoro ha-
ben wir drei tolle Honorarkräfte als Unterstützung für das 
Jugendzentrum gefunden, wodurch die Öffnungszeiten 
künftig sichergestellt sind. Ihr werdet die Studenten bei der 
nächsten Gelegenheit kennenlernen.

Aktuell sind in Jugendzentrum noch vereinzelte sicher-
heitsrelevante Aspekte (z.B. Vorgaben Brandschutz) umzu-
setzen sowie in Partizipation mit der Zielgruppe die Räume 
einzurichten. Absprachen mit den Jugendlichen finden in 
der WhatsApp-Gruppe statt.

Aktuelles zum Jugendzentrum sind für Jugendliche in der 
WhatsApp-Gruppe, zur gegebenen Zeit an dieser Stelle im 
Mitteilungsblatt sowie dann auch auf der Gemeindehome-
page zu finden.

Du bist Jugendlicher (10-21 Jahren) und möchtest in die 
Gruppe zum Jugendzentrum hinzugefügt werden? Einfach 
eine kurze Nachricht an mich (Jasmin- Gemeindejugend-
pflege) unter +49 (0)171 2122540 mit dem Stichwort „Ju-
gendzentrum Estenfeld“ schicken und wir fügen dich hinzu. 
Hier erfährst du immer alle aktuellen Infos.

Wir freuen uns auf dich!

Eure Jasmin

Urlaub der Gemeindejugend- 
pflegerin
In der Zeit vom 16.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025 
befindet sich unsere Gemeindejugendpflegerin Jasmin 
Schmitt zuerst auf Fortbildung und dann im Urlaub. In die-
ser Zeit finden keine Aktionen statt.

Infos zu allen Veranstaltungen, Aktionen und Angeboten 
der gemeindlichen Jugendarbeit gibt es bei unserer Ge-
meindejugendpflegerin Jasmin Schmitt oder auf der Ge-
meindehomepage.

Eure Jasmin

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.) · Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•10 % / 20 % 
•KFW förderfähig
 

Bereitschaftsdienst  
des Bauhofes
Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen  
Sicherheit und Ordnung, ist am  
Wochenende ein Bereitschaftsdienst  
des Bauhofes eingerichtet.

Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 

0171 / 1 11 65 41
im Notfall zu erreichen.

Wir bitten alle Bürger, den Bereitschaftsdienst nur bei drin-
genden Angelegenheiten zu aktivieren.
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Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

•
•

•

•
•

Ist Ihre Hausnummer gut  
erkennbar?

Im Ernstfall kann dies wichtig sein!
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VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine

2 0 2 4
30.11.	 Adventsmarkt in der Kartause
01.12.	 Gospelchor: Weihnachtskonzert
01.12.	 VdK – OV Estenfeld: Weihnachtsfeier
05.12.	 TC Estenfeld: Adventsfeier
06.12.	 Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: Nikolausaktion
07.12.	 Malteser Hilfsdienst OV Estenfeld: 
	 8.00 bis 16.00 Uhr 
	 Christbaumverkauf am Gelände der Firma Joka
12.12.	 AWO: Seniorentreff
20.12.	 Malteser Hilfsdienst OV Estenfeld: 
	 14.00 bis 18.00 Uhr 
	 Christbaumverkauf am Gelände der Firma Joka
21.12.	 Malteser Hilfsdienst OV Estenfeld:  
	 8.00 bis 16.00 Uhr  
	 Christbaumverkauf am Gelände der Firma Joka
21.12.	 Sängervereinigung Estenfeld:  
	 Vorweihnachtliche Feier
26.12.	 Mühlhäuser Musikanten:  
	 Weihnachtsmusik Kirche Mühlhausen

2 0 2 5
05.01.	 Neujahrsempfang der Gemeinde
11.01.	 Jugendfeuerwehr Estenfeld:  
	 Christbaumsammelaktion
11.01.	 Jugendfeuerwehr Mühlhausen: 
	 Christbaumsammelaktion und Kesselfleischabend
11.01.	 TC Estenfeld: Playersnight
17.01.	 Bücherei: Wein und Schokolade
18.01.	 Malteser Hilfsdienst e. v.: Erste-Hilfe-Kurs

Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Sängervereinigung,
Unsere „Weinlesung“ im Oktober war – wie immer – ein 
voller Erfolg und geprägt von guter Laune und Fröhlichkeit. 
Die Chöre sangen Herbst- und Weinlieder.
Als besonderen Gast konnten wir Herrn Prof. Pospiech ge-
winnen, der mit viel Esprit und Können Gedichte und Ge-
schichten vortrug. Das Publikum war total begeistert!
Auch die Chefin vom Weingut Düll aus Neuses am Berg 
präsentierte ihre verschiedenen Weine in gekonnter Ma-
nier und die leckeren Brotzeit- bzw. Käseteller waren wie 
immer reichlich und sehr schmackhaft. 
Nach dem gemeinsamen Schlusslied „Sierra, Sierra Madre 
del Sur“, bei dem die Wunderkerzen leuchteten, klang der 
weinselige und unterhaltsame Abend aus. Ein herzliches 
DANKESCHÖN an ALLE, die zum Gelingen des Abends 
beigetragen haben.
Freuen Sie sich auf unsere vorweihnachtliche Feier am 
Samstag, 21. Dezember 2024 im Sängerheim, zu der wir Sie 
alle herzlichst einladen. Wie jedes Jahr singen die verschie-
denen Chöre und auch der Nikolaus wird im Sängerheim 
vorbeikommen.
Das 4. Adventsfenster gestaltet in diesem Jahr die Sän-
gervereinigung. (s. Info im Mitteilungsblatt der Gemein-
de). Geöffnet wird es am Sonntag, 22. Dezember 2024 um 
17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei, singen Sie mit uns weih-
nachtliche Lieder und lauschen Sie den weihnachtlichen 
Gedichten.
Es gibt u.a. Glühwein, Kinderpunsch, etc. Wir freuen uns 
auf viele interessierte Gäste !
„Gemeinsam im Verein, kann wirklich was tolles sein“.   
Für die Sängervereinigung: Gitti Krüger
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Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Die ersten Spiele der Winterrunde in der Halle sind erfolgt. 
Folgende Ergebnisse wurden erziehlt:

Knaben 15 Nordliga 3: 2 Spiele verloren

Damen Nordliga 3: 2 Spiele gewonnen

Herren Nordliga 2: 2 Spiele verloren

Herren Nordliga 4: 1 Spiel gewonnen

Herren 40 (I) Nordliga 2: 1 Spiel gewonnen

Herren 40 (II) Nordliga 2: 1 Spiel gewonnen

Termine:
Adventsfeier auf der Tennisanlage am Donnerstag,  
den 5. Dezember ab 17 Uhr

Eure Vorstandsschaft des TC Estenfeld

Vorankündigung:
Samstag, 11.01.2025

Playersnight / Mixed
für alle erwachsenen TCE-Mitglieder m/w/d

1. Gruppe: 16.00 – 20.00 Uhr
Hobby- bzw. Mannschaftspieler

2. Gruppe: 20.00 – 24.00 Uhr
Profi- bzw. Mannschaftspieler

Bitte Anmeldung und Info, wer was fürs Buffet mit-
bringt bei Eva Otte
Tel. 09305 8093 (Mailbox)

Mobil 0171/3632410

Neue Majestäten bei der SGE
Am Samstag, den 13.10. feierte die Schützengesellschaft 
Estenfeld mit der alljährlichen Königsproklamation den Hö-
hepunkt des Schützenjahres.

Nach Eröffnung der Feierlichkeiten durch die Böllerschüt-
zen wurden die neuen Majestäten nach Grußworten des 
1. Schützenmeisters Carsten Bauer und 3. Bürgermeisters 
Christian Albert, die gemeinsam die Proklamation durch-
führten, in ihr Amt eingeführt.

Die Würde des Schützenkönigs errang sich Ehrenschüt-
zenmitglied Alfred Müller zum dritten Mal in seiner Ver-
einslaufbahn, mit einem herausragenden 46,5 Teiler. Ihm 
stehen während seiner Amtszeit als 1. Ritter Stefan Weber 
(122,4 Teiler) und als zweiter Ritter Michael Streit (127,2 
Teiler) zur Seite. Jugendkönig wurde Maximilian Christ, der 
sich seinen Titel mit einem 128,5 Teiler sicherte und ge-
meinsam mit dem ersten Jugendritter Moritz Glücker und 
zweiter Jugendritter(in) Martha Conzelmann sein Amt an-
trat.

Auch Ehrungen wurden an diesem Abend durch Ehren-
schützenmeister Rudi Bauer überreicht. Für 40 Jahre Ver-
einstreue wurden Thomas Page und Gerhard Scheuring 
ausgezeichnet. Eine ganz besondere Auszeichnung erhielt 
zu seiner eigenen Überraschung der 2. Schützenmeister 
Michael Schäfer. Rudi Bauer durfte ihm im Auftrag des 
Bayerischen Sportschützenbundes e. V. das Protektorab-
zeichen in silber, als Würdigung für die Verdienste um das 
Bayerische Schützenwesen überreichen.

Für das leibliche Wohl war mit Schmankerln des Catering-
Services Wolz bestens gesorgt. Somit konnten alle Mitglie-
der und deren Angehörige die Feier im gemütlichen Bei-
sammensein genussvoll ausklingen lassen. Ein herzliches 
Dankeschön an Michael Wolz für das reichliche Buffet und 
den einwandfreien Service!

Die Vorstandschaft gratuliert den neuen Majestäten und 
allen weiteren Gewinnern des Königsschießens 2024 / 
2025 ganz herzlich und bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
die zum Gelingen der Feierlichkeiten beigetragen haben!

Eure SGE

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

VEREINSNACHRICHTEN

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!
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Obst- und Gartenbauverein  
Estenfeld

Herbstliches beim OGV Estenfeld
Auch dieses Jahr 
war es wieder 
ein sehr kreati-
ver Nachmittag 
beim gemeinsa-
men Kürbisschnit-
zen und Grillen 
in der Kartause. 
Am Samstag den 
26.10. trafen sich 
20 Erwachsene 
und 16 Kinder 
und fertigten Lustiges, Gruseliges und regelrechte Deko-
kunstwerke. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Kreativnachmittag 
mit Euch. Da wird es um die Neugestaltung der Ostereier 
für die Osterkrone gehen. Termin wird noch bekanntgege-
ben.

Die ersten 50 Eier haben wir bereits als Ferienaktion mit 
den Hortkindern der Grundschule Estenfeld bemalt und 
dabei verschiedene Techniken wie z.B. Marmorieren im 
Wasserbad ausprobiert.

Am 19.10.24 trafen wir uns zu einem sehr informativen 
Vortrag zum Thema „Grabpflege“ in der Gärtnerei Wolz. 
Frau Wolz informierte über Grabgestaltung im Herbst, 
Möglichkeiten der Grabpflege ganzjährig oder zu bestimm-
ten Anlässen durch eine Gärtnerei und die Vertragsgestal-
tung im Rahmen der Vorsorge. 

Bei Interesse kann man sich individuell in der Gärtnerei be-
raten lassen.

Die Vorstandschaft  
des Obst- und Gartenbauverein Estenfeld

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach - 
Estenfeld - Prosselsheim

Illustration: NABU/Jule Roschlau

Schneewittchen im Wintergarten
Weiße Flocken fallen leise,
kitzeln Seelchen, schlummernd im winterlichen Heim.
Kugelförmig, wärmend aufgeplustert auf dem Ast, die Meise,
unterm Laub, igelt sich ein kleines Wesen ein.

Fledermäusen ist`s zu kalt zum Fliegen,
kuschelige Höhlen in Baum und Dachgebälk
bieten Schutz, lässt sie in Sicherheit sich wiegen,
wenn Blatt und Blumen längst schon welk.
Im Kompost schön warm und weich,
ist der Erdkröte ihr Winterreich.

Stein auf Stein ein kleiner Haufen,
 ein Versteck für manches Tier,
Ein alter Holzstamm als Sitzplatz zum Verschnaufen,
welch` Glück, seltene Insekten leben hier.

Cornelia Mertens

Das BN-Team wünscht Ihnen herzlichst

Eine frohe Weihnachtszeit
Zeit mit den Lieben, gemütliche Stunden, Ruhe und Besinn-
lichkeit!

Cornelia Mertens, Michael Gutsche, Erhard Reiniger,  
Martina Schwab, Martin Degenbeck, Fritz und Roswitha 
Schmidt, Anita Trompke, Ursula Arras, Cornelia Heine,  
Werner Bauer, Reinhold Öchsner, Friedrich und Sabine Bar-
thel, Birgit und Matthias Schrauth, Katja Nopens,  
Ansgar Bauer

VEREINSNACHRICHTEN
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ESTENFELDER KARNEVALS- 
GESELLSCHAFT E. V. 1983
- Die Dallerlagger -

Faschingseröffnung und Ehrungen
Am Samstagabend, den 16.11.2024 eröffnete die Estenfel-
der Karnevalsgesellschaft (EKG) die neue Faschingssession 
mit einem närrischen Fackelumzug durch die Gemeinde. 

Der Elferrat und die Garden wurden lautstark durch den 
Spielmannszug unterstützt. Im Anschluss luden die „Dal-
lerlagger“ ihre Mitglieder und Unterstützer noch zu einem 
kleinen Umtrunk mit Glühwein, Kinderpunsch und Leber-
käsbrötchen ins Vereinsheim ein. 

Nach der Stärkung wurden auch in diesem Jahr einige Ver-
einsmitglieder für ihr besonderes Engagement durch den 
Fastnacht-Verband Franken geehrt.

Folgende Auszeichnungen wurden überreicht:

Andreas Hobner und Jens Hofmann erhielten den Verbands

orden des FVF. Mit der 
Ehrennadel in Silber wur-
de Caroline Schulz ausge-
zeichnet. Die Ehrennadel 
in Gold empfing Franziska 
Leis. Den Verdienstorden 
des FVF bekam Markus 
Lehsau überreicht.

Vereinsintern erhielten 
Lena Burkard und Julia 

Lehsau den Dallerlagger in Bronze. 

Ein weiteres Highlight des Abends war die Vorstellung des 
Sessionsordens. Auf dem diesjährigen Orden ist unser Ver-
einssymbol, der Dallerlagger als „tellerleckendes Garde-
mädchen“, abgebildet. Mit diesem Motiv möchte sich die 
EKG bei den aktiven Tänzerinnen für ihr Engagement, den 
Verein, neben der tollen Arbeit der vielen Ehrenamtlichen 
und dem Elferrat, herzlichst bedanken. 

In ausgelassener Stimmung und mit viel Helau endete ein 
gelungener Faschingsauftakt.

Du suchst noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann sichere dir 
jetzt schon ein Ticket für unsere Große Prunksitzung am 
22.02.25 und melde dich unter schatzmeister@ekg-esten-
feld.de oder auf unserer Instagramseite: ekg_estenfeld.  

VEREINSNACHRICHTEN
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Erste-Hilfe-Kurs
Für alle Führerscheinbewerber, 
Gruppenleiter, Trainer, Lehrer und 
Menschen die im Notfall nicht rat-
los danebenstehen wollen, findet 
am

Samstag, den 18.01.2025

von 9:00 bis 16:00 Uhr beim Mal-
teser Hilfsdienst Estenfeld in der 
St. Mauritius Straße  5 ein Kurs 
für Erste-Hilfe statt.  Die meisten 
Notfälle geschehen in der eigenen 
Wohnung, im Umfeld der Familie 
oder bei der Freizeitgestaltung, 
wir können alle täglich vor die 
Situation gestellt werden jeman-
den in Not geratenen helfen zu 
wollen. In unserem Grundkurs für 
Erste-Hilfe erlangen Sie fundierte 
Kenntnisse zum Bestimmen le-
bensbedrohlicher Zustände, für 
die Behandlung Bewusstloser, für 
den Umgang mit dem Frühdefib-
rillator, sowie der Herz-Lungen-
wiederbelebung und vielen weite-
ren Erste-Hilfe-Maßnahmen.

Die Kursgebühr beträgt 60;00 €.

Für eine Stärkung zur Mittagspau-
se sorgen wir.

Schriftliche Anmeldung bis zum 
13.01.2015 bitte in unseren 
Briefkasten mit diesem Abschnitt:

Name: 

Adresse:

Telefon:

meldet sich verbindlich zum E-H-Kurs am 18.01.24 bei den 
Maltesern in Estenfeld an.

Telefonische Anmeldung an: 0172 9309617

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 

Ihre Estenfelder Malteser

VEREINSNACHRICHTEN
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Musikverein Estenfeld 
1984 e.V.

40 Jahre Musikverein Estenfeld  
und ein fulminantes Konzert
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres begeisterte 
das Sinfonische Blasorchester des MVE rund 
500 Gäste.
Es war der fulminante Höhepunkt des Jubiläumsjahres, ge-
feiert mit stehenden Ovationen: Zum 40-jährigen Beste-
hen begeisterte der Musikverein Estenfeld rund 500 Gäste 
mit einem „Best of“-Konzert in der Mehrzweckhalle Weiße 
Mühle. Dabei glänzte das Sinfonische Blasorchester (SBO) 
unter der Leitung von Michael Hümpfner mit einem wah-
ren Klangfeuerwerk – nicht nur aus Blech- und Holzinst-
rumenten, selbst Regenmacher, Ketten und Kokosnüsse 
kamen zum Einsatz.

VEREINSNACHRICHTEN
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Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

"Ein Vierteiler von Nikodem Niewelt (Ausschnitt)";
Foto: Nikodem Niewelta

Eine schöne Vernissage!
Am 25.10.24 fand in der „Weißen Mühle“ die Eröffnung 
der Herbstausstellung der Kunstfreunde statt. Vieles war 
anders als gewohnt: Foyer statt Aula, keine Musik, nur eine 
kurze Ansprache des Vorstands, dafür aber schön viel Ge-
legenheit für Gespräche - untereinander und mit den Aus-
stellern. Unverändert reichhaltig war aber die zur Schau ge-
stellte Palette künstlerischen Schaffens, die von Skulpturen 
über Zeichnungen und Gemälde bis hin liebevoll überarbei-
teten Dosen und Schachteln sowie einer Art Fakewerbung 
für eine aktuelle Ausstellung in der Universitätsbibliothek 
Würzburg reichte. Bereichert wurde die von Karin Stumpf 
kuratierte Kunstschau durch perfekt gemachte Tierplasti-
ken der Höchberger Künstlerin Claudia Rohleder, die schon 
zum zweiten Mal als Gastausstellerin mit von der Partie 
war. Mit Maria Seubert und Gabriela sind auch wieder Es-
tenfelder Schüler mit Werken vertreten gewesen.

Aufgrund eines Mißverständnisses war ein Ausstellungspo-
dest nicht bestückt worden. Bevor der Künstler eine Chan-
ce hatte, dem Fehler abzuhelfen, hatte ein Unbekannter die 
Lücke bereits mit einer Süßigkeit gefüllt. Leere wirkt auf 
manchen wohl unerträglich.

Die Kunstfreunde

Spektakuläre, anspruchsvolle Stücke hatte das 40-köpfige 
Orchester ausgewählt, unter anderem von Ennio Morrico-
ne („Moment for Morricone“), Hans Zimmer („At World‘s 
End“) und Andrew Lloyd Webber („Phantom der Oper“). Für 
Gänsehautmomente sorgte das Gesangsstück „The Power 
of Love“ (Jennifer Rush) mit der studierten Opernsängerin 
Judith Beifuß – ansonsten an diesem Abend vorwiegend 
am Xylophon im Einsatz und als Dirigentin zweier mächti-
ger Stücke zum Abschluss: Über 60 Musikerinnen und Mu-
siker von SBO und „Ensemble Taktlos“ standen bei „Music“ 
von John Miles gemeinsam auf der Bühne.

Und für das Finale mit „Thank you for the Music“ (Abba) 
stieß noch das Schülerensemble dazu. Für dieses Stück 
hatte die Gemeinde Estenfeld dem Musikverein zu seinem 
Geburtstag einen kompletten Notensatz geschenkt. Bür-
germeisterin Rosi Schraud würdigte in ihrem Grußwort die 
„hohe Qualität“ in den Darbietungen des MVE, sie seien 
Freude und Genuss. Man spüre die Leidenschaft für die 
Musik, der Verein habe in seinem Jubiläumsjahr für großar-
tige Musikerlebnisse gesorgt – unter anderem beim neuen 
Format des Picknickkonzerts im Bürgerpark. Ein Gefühl der 
Gemeinschaft zu erzeugen, so Schraud, „ist in heutiger Zeit 
wichtiger denn je.“

Wie die Bürgermeisterin dankte auch CSU-Bundestagsab-
geordneter Paul Lehrieder als Ehrengast allen Engagierten 
im Verein für ihren Einsatz, voran dem aktuellen Vorstand 
um Peter Hasch und seinen Vorgängern. Lehrieder, seit 
2016 Präsident der Bundesvereinigung Deutscher Musik-
verbände, zeigte sich beeindruckt von der Bandbreite der 
Orchester im Musikverein Estenfeld und lobte die wertvol-
le Nachwuchsausbildung. MVE-Vorsitzender Peter Hasch 
dankte ausdrücklich allen Sponsoren und sonstigen Unter-
stützern des Vereins.

Alle Informationen zum Musikverein Estenfeld im Internet: 
www.mvestenfeld.de

Der Musikverein Estenfeld wünscht allen eine 
besinnliche Adventszeit!

Das Sinfonische Blasorchester des MVE begeisterte rund 500 Gäste 
mit Klangfülle und Präzision.    (Foto: A. Jungbauer)

VEREINSNACHRICHTEN

Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
und schon ist wieder Advent. Es ist 
ja mit Weihnachten wie mit dem 
ersten Glatteis oder Schnee – es 
kommt jedes Jahr und man weiß 
es in der Regel vorher. Aber wenn 
es dann so weit ist, erschrickt man 
fast und ist natürlich doch wieder 
nicht darauf vorbereitet. 
In den Gottesdiensttexten der 
Adventszeit und auch in unseren 

Adventsliedern wird immer wieder Ausschau gehalten nach 
jemandem, der tröstet und die Hoffnung dabei auf Gott, den 
Gott allen Trostes, gerichtet. Flehentlich singen wir im Lied 
„Oh Heiland reiß die Himmel auf… Wo bleibst Du Trost der 
ganzen Welt, darauf sie all ihr Hoffnung stellt?“  
Trösten bedeutet, jemandem in einer schwierigen Situation 
beizustehen, seinen Kummer mitzutragen, aber auch, ihm zu 
helfen, sein Leben wieder in die Hand zu nehmen. Jeman-
den zu trösten ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Für die Bibel 
ist »trösten« geradezu Chefsache. Gott selbst tröstet die 
Menschen, die sich in ihren Problemen und Schwierigkeiten 
verloren haben. Dazu geht er vielerlei Wege. Tröstlich ist es, 
wenn ich geschwächt und geknickt bin, und mich in allem 
Unvermögen getragen weiß von Gottes zärtlicher Liebe, die 
er mir auch durch Menschen vermittelt.
Wenn wir traurig sind, spüren wir gut, was wirklich tröstet 
oder was nur oberflächlich beruhigt und wir reagieren ge-
gen alle möglichen – wenn auch gut gemeinten – Trostpfläs-
terchen oft geradezu allergisch. Die Lesungen des ersten 
Adventssonntags stellen uns Gott vor Augen, als den, der 
treu ist, dessen Nähe Trost bedeutet: Halt, Sicherheit, ange-
nommen sein, Rettung, Aussicht auf eine Wende. 
Derzeit geht es in der Welt eher trostlos zu. Eine schlech-
te Nachricht jagt die andere, Unglückspropheten treten auf, 
Ängste, Unsicherheiten, Irritationen belasten. Da braucht 
es umso mehr Trostpropheten, die Zeichen setzen, dass es 
auch anders geht. Solche Trostpropheten können jene sein, 
die öffentlichkeitswirksam Missstände beim Namen nennen, 
zum Umdenken aufrufen.
Trostpropheten sind aber auch die Menschen, die in ihrem 
Alltag zu mehr Hoffnung ermutigen, zu größerem Vertrauen 
verhelfen, Zuversicht vermitteln. Hier geschieht unglaublich 
viel Tröstendes durch alle, die einfach da sind, deren Hilfsbe-
reitschaft oder Barmherzigkeit keine Schlagzeilen machen. 
Durch sie wirkt Gott, durch sie hat er Menschengestalt an-
genommen. Ist uns das immer wieder so bewusst? 
Die Adventszeit gibt uns dazu reichliche Anregungen zum 
Nachdenken, aber auch zum Danken, dass wir den Tröster 
und Erlöser erwarten dürfen: Jesus Christus, den Heiland, in 
der armseligen Krippe, in der Notunterkunft von Bethlehem.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und dann 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.
Ihre und Eure 
Franz-Ludwig Ganz, Diakon i. R.
Joachim Bayer, Pfarrer
Susanne Fleck, Gemeindereferentin

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Gottesdienstordnung 

Samstag, 30. Nov.     1. ADVENT
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
	 Marianne und Willi Krebs  
	 Familien Stockmann und Leichsenring  
	 Fred Arnold  
	 Berta und Hans Reisinger und  
	 Bernhard Ackermann  
	 Hedwig, Georg und Herbert Breunig  
	 Josef und Agathe Wolz, Karl und Hilda Hahn  
	 und Gabi Geis  
	 Helmut und Monika Scheller,  
	 Bruno und Helga Hofbauer und  
	 Elfriede Weberbauer  
	 Familie Feineis und Pilz 
	 Günter Winzenhörlein u. verst. Angeh. 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung 

Sonntag, 1. Dez. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Agnes und Elmar Prozeller  
	 Richard und Rosina Schneider  
	 Tora u. Gottfried Bauer u. Angeh. 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung 
10:00	 Kürnach: Messfeier 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung 
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz
17:00	 Estenfeld: Adventsfenster bei der Feuerwehr
18:00	 Estenfeld: Adventskonzert

Montag, 2. Dez.
19:00	 Hausgottesdienst

Mittwoch, 4. Dez. 
06:00	 Estenfeld: Rorate – Messfeier  
	 Wir beten für: 
	 Familie Wolz und Kreißl  
	 Lothar Wolz  
	 Familie Egg, Fuchs, Rost und Stemig  
	 Josef und Katharina Hoos, Otmar und Herta Hoos 
	 Bitte eine Kerze mitbringen 
	 anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 6. Dez. 
15:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 7. Dez.      2. ADVENT
18:30	 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 8. Dez.
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Familien Müller und Schmitt
10:00	 Estenfeld: Familiengottesdienst 
	 Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder 
	 mit Übergabe der Gebetspatenschaften –  
	 gestaltet von der Singgruppe 
	 Wir beten für:   
	 Helmut Düncher  
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	 Magdalena und Josef Breunig,  
	 Familien Pfaffendorf und Hauck  
	 Werner Herbig  
	 Oswald und Ida Keller u. Angeh.  
	 Maria Mathes u. verst. Angeh.  
	 August und Elvira Ziegler u. Angeh.  
	 Familie Störlein  
	 zum Jahrestag  
	 Familien Wolz, Jäcklein und Burkard 
	 Ludwig Emmerling, Frank, Lili und Fritz Schmitt 
	 Seelenamt für Ursula Limbach  
	 2. Seelenamt für Helene Kuther 
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz
17:00	 Estenfeld: Adventsfenster  
	 am evang. Gemeindezentrum Sankt Markus

Dienstag, 10. Dez. 
14:15	 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
	 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 11. Dez. 
06:00	 Estenfeld: Rorate – Wortgottesfeier 
	 Bitte eine Kerze mitbringen

Donnerstag, 12. Dez. 
06:00	 Kürnach: Rorate – Messfeier 
	 anschließend gemeinsames Frühstück
10:00	 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier

Freitag, 13. Dez. 
15:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 14. Dez.      3. ADVENT
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:   
	 Frieda und Lothar Hart  
	 Marianne und Willi Krebs  
	 Verstorbene der Familien Will, Bayer und Beer  
	 Emil und Veronika Wolter u. Angeh.  
	 Karlheinz Klinger, Eltern u. Schwiegereltern  
	 Karl, Rosa und Emil Kuhn,  
	 Marianne und Egon Fröhlich  
	 Familien Lyssy und Schiolko und Ramon Fleischer  
	 Johannes Streit u. Angeh.  
	 Georg u. Maria Glück und Hedwig Schlotter  
	 Richard Gräf u. Angeh.  
	 Erwin Walz u. verst. Angeh.

Sonntag, 15. Dez. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Familie Schraut und Nuß u. Angeh.  
	 Oswald und Erna Troll und Geschwister  
	 Klaus Herrmann  
	 Franz und Brigitta Burkard u. Angeh.
10:00	 Kürnach: Familiengottesdienst –  
	 Messfeier mit Vorstellung der Kommunionkinder
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz
17:00	 Estenfeld: Adventsfenster bei den Maltesern

Dienstag, 17. Dez. 
19:00	 Kürnach: Bußgottesdienst

Mittwoch, 18. Dez. 

19:00	 Estenfeld: Bußgottesdienst

Donnerstag, 19. Dez. 

06:00	 Kürnach: Rorate – Wortgottesfeier  
	 anschließend gemeinsames Frühstück

Freitag, 20. Dez. 

15:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 21. Dez.     4. ADVENT

18:30	 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 22. Dez. 

08:30	 Mühlhausen: Messfeier –  
	 Wir beten für die Pfarrgemeinde
10:00	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
	 Karl und Elise Pfaffendorf,  
	 Familien Hauck und Goth  
	 Georg und Dorothea Streit,  
	 Otto und Veronika Bär 
	 Sieglinde Heil, geb. Geiger  
	 und Verstorbene des Jahrgang 36/37 
	 Fred Arnold, Alfons und Rita Behringer,  
	 Hans und Anna Arnold  
	 Familien Götz, Barthelme und Kistner  
	 Josef Keller, Monika Landeck und Rita Fahlbusch  
	 Alois und Hedwig Wolz  
	 Familien Habermann und Weberbauer
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz
17:00	 Estenfeld: Adventsfenster am Sängerheim

Dienstag, 24. Dez.     HEILIGER ABEND

15:30	 Estenfeld: Pfarrkirche: Kindergottesdienst 
	 „Jesuszeit“ – Kinderkrippenfeier
17:00	 Estenfeld: Christmette – mit Krippenspiel 
	 Messfeier – Wir beten für: Theresia Rost Josef,  
	 Gottfried und Arthur Wolz u. Geschwister  
	 Irmgard Gräf, Gretchen und Willi Schuhmann 
	 Alois und Luise Dorsch,  
	 Anna und August Steigerwald  
	 Lydia und Richard Rost 
	 Maria und August Wagenbrenner  
	 Helga und Walter Rost  
	 Karl und Martha Behringer  
	 Agnes und Ludwig Wolz  
	 Familien Breunig, Klinger und Gerhard  
	 Edgar Frankenberger und Familie Konrad  
	 Max Hofbauer u. verst. Angeh.  
	 Anton Ackermann u. verst. Angeh.  
	 Agnes und Lothar Glück und Pfarrer Karl Wenzel  
	 Kollekte: Adveniat
22:30	 Estenfeld: Christmette –  
	 Wortgottesfeier mit Kommunion  
	 Kollekte: Adveniat
17:00	 Mühlhausen: Wortgottesfeier mit Kommunion 
	 Kollekte: Adveniat

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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16:00	 Kürnach: Kinderkrippenfeier
22:00	 Kürnach: Einstimmung auf die Christmette  
	 mit adventlichen Weisen 
22:30	 Kürnach: Christmette – Messfeier

Mittwoch, 25. Dez. 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –  
WEIHNACHTEN
10:00	 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion 
	 Kindersegnung und Segnung des Johannisweines – 
	 Wir beten für:  
	 Alfons Maag u. verst. Angeh.  
	 Gerda und Herbert Roth  
	 Herbert und Johannes Streit u. Angeh.  
	 Roman Messelberger  
	 Ludwig, Rita und Ulrich Stockmann,  
	 Juliane Frankenberger, Irene Lurz und  
	 Karl Gehringer  
	 Hedwig und Eduard März  
	 Ludwig Wehner, Hiltrud und Reinhold Klein 
	 Familien Keller und Frankenberger 
	 Eugenie Frankenberger u. Angeh. 
	 Kollekte: Adveniat

Donnerstag, 26. Dez. 
HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Paul und Hildegunde Scheller  
	 Hugo und Rosa Scheller u. Eltern 
	 Kollekte: Adveniat
10:00	 Kürnach: Messfeier mit Segnung der Kinder
10:00	 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier

Samstag, 28. Dez. 
FEST DER HEILIGEN FAMILIE
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
	 Christian und Philomena Will,  
	 Hedwig und Adolf Beer

Sonntag, 29. Dez. 
08:30	 Kürnach: Messfeier –  
	 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft
10:00	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Otmar Heinrich u. Angeh.  
	 Edgar Scheller, Eltern u. Geschwister
14:00	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 31. Dez.     Hl. Silvester I., Papst
17:00	 Mühlhausen: Messfeier zum Jahresschluss 
	 Wir beten für die Pfarrgemeinde
18:30	 Estenfeld: Messfeier zum Jahresschluss 
	 Wir beten für: Siegfried Völker u. verst. Angeh. 
	 Rosa, Hermann, Ludwig und Anton Ackermann, 
	 Hedwig und Alois Wolz, Hedwig und Heinz Feser  
	 Familien Mathes, Wolf, Haus und Fleischmann

Mittwoch, 1. Jan. 
NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18:30	 Kürnach: Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

TERMINE:
	◆ �Tauftermine für Estenfeld: 16.02., 30.03. und für Kür-
nach: 26.01., 06.04. während des Gottesdienst um 
10 Uhr. Vorherige  Anmeldung im Pfarrbüro ist erfor-
derlich

	◆ �Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über die 
Homepage www.pg-ekm.de. Vom 23.12. bis 06.01. 
findet keine Meditation statt.

	◆ �Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. 
Über neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr 
freuen.

	◆ �Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

	◆ �Herzliche Einladung zu den Rorate-Gottesdiensten in 
Estenfeld und Kürnach jeweils um 6 Uhr. Bitte brin-
gen Sie eine Kerze mit.

	◆ �Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim, am Mittwoch, 04.12 nach der Rorate.

	◆ �Bußgottesdienste sind am Dienstag, 17.12. in Kür-
nach und am Mittwoch, 18.12. in Estenfeld. Beginn 
ist jeweils um 19 Uhr.

	◆ �Es besteht auch die Möglichkeit zu einem Beichtge-
spräch bei Pfarrer Bayer. Termine nach Absprache.

	◆ �Im Dezember findet jeder Kirchgeldpflichtige in 
Mühlhausen ein Schreiben und einen Überweisungs-
träger für das Kirchgeld 2024 in seinem Briefkasten. 
Wir hoffen wieder auf Ihre finanzielle Unterstützung 
und bedanken uns bereits im voraus. Bescheinigun-
gen werden auf Wunsch erstellt. Wer sein Kirchgeld 
lieber bar zahlen möchte, kann dies bei Regine Prinz 
abgeben.

	◆ �Die deutschen Bischöfe rufen die Katholiken wieder 
zur Weihnachtsaktion ADVENIAT auf. Das Weih-
nachtsopfer für Adveniat wird am 24.12. und am 
25.12. und 26.12. in der Opfertüte erbeten. Auf 
Wunsch werden Spendenquittungen ausgestellt.

Reinigungskraft gesucht
Für unsere Pfarrkirche suchen wir dringend eine zu-
verlässige Reinigungskraft. Die Arbeitszeit beträgt 
ca. 4 Stunden im Monat und ist frei einteilbar.

Nähere Infos erhalten Sie im Pfarrbüro, Tel. 240
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FAMILIENGOTTESDIENST
Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder
Sonntag, 08.12.24 – gestaltet von der Singgruppe
10 Uhr Pfarrkirche St. Mauritius

JESUSZEIT –  
KRIPPENFEIER FÜR KINDER
am Heiligen Abend 24.12.24 um 15.30 Uhr 
Bitte Spendenkästchen mitbringen.

MESSFEIER MIT KINDERSEGNUNG
am 1. Feiertag, 25.12.24
um 10 Uhr in der Pfarrkirche Estenfeld
Bitte Spendenkästchen mitbringen

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

verstorben sind: 
Cäcilia Pfister, Theresia Knorz, Jakob Kendl

Adventsfenster
Gemeinsam möchten wir mit Euch unsere Fenster in der 
Vorweihnachtszeit zum Leuchten bringen und den Abend 
besinnlich und gemütlich im Advent beenden.

Wir heißen Groß und Klein jeweils um 17 Uhr an den ver-
schiedenen Orten ganz herzlich willkommen.

	◆ �1. Advent - Sonntag, 01.12.2024 
	 bei der Feuerwehr

	◆ 2. Advent - Sonntag, 08.12.2024 
	 am evangelischen Gemeindezentrum St. Markus

	◆ 3. Advent - Sonntag, 15.12.2024 
	 bei den Maltesern, St.-Mauritius-Str. 

	◆ 4. Advent - Sonntag, 22.12.2024
	 am Sängerheim

Vielen Dank an alle die sich bereit erklärt haben, ein Fenster 
zu gestalten.

Sternsingeraktion 2024
Alle Kinder und Jugendlichen ab dem 
Grundschulalter sind herzlich eingela-
den an der nächsten Sternsingeraktion 
teilzunehmen. 

Ein erstes Infotreffen findet für alle In-
teressierten am Samstag, 14. Dezem-

ber von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Pfarrheim statt. 

Dieses Jahr suchen wir auch nach erwachsenen 
Helfer*innen, die uns am Dreikönigstag unterstützen. Wer 
sich vorstellen kann, einen Fahrdienst zu übernehmen oder 
für eine bestimmte Zeit eine Gruppe zu begleiten, ist auch 
herzlich zum Infotreff eingeladen. :) Damit wir für den 6. Ja-
nuar gut vorbereitet sind, findet am 

Freitag, 03.01. von 10:00 bis 11:00 Uhr ein letztes Vorbe-
reitungstreffen in der Pfarrkirche statt. 

Wenn du am 06. Januar dabei sein möchtest, aber nicht 
zum Infotreffen kommen kannst, dann schreib uns bitte 
eine kurze Mail an: omis.estenfeld@outlook.de. 

Die Informationen zum genauen Ablauf finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes im Januar und 
auch immer aktualisiert auf der Homepage 

www.pg-ekm.de.

Herzlichen Dank
… sagen wir unseren Blumenschmückerinnen Frau Wal-
trud Schreier und Frau Hiltrud Seebach, für ihren lang-
jährigen Dienst in unserer Pfarrgemeinde. Frau Schreier 
hat sich 31 Jahre und Frau Seebach 27 Jahre im Team 
mit den anderen Damen, um den Blumenschmuck in 
unserer Pfarrkirche gekümmert. Über das Jahr und be-
sonders zu den Festtagen war es ihnen sehr wichtig, 
mit einer schön gestalteten Kirche die Gemeinde zu 
erfreuen. Auch zu Erntedank und Weihnachten wurde 
mit viel Mühe ein stets ansprechender Schmuck gestal-
tet. Immer wieder steuerten sie zudem selbst Blumen 
bei. Sogar von der Hofgärtnerei konnte hierfür, durch 
Frau Schreier, Unterstützung geholt werden.

Für alle Arbeit zur Ehre Gottes und zur Freude der Ge-
meinde sagen wir ihnen ein herzliches Dankeschön! 
Liebe Frau Schreier, liebe Frau Seebach, möge Gott Ih-
nen Ihren Dienst vergelten!

Dies wünscht im Namen der Pfarrgemeinde 

Pfarrer Joachim Bayer
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Blumenschmücker(innen) gesucht
Damit unsere Kirche auch weiterhin so schön ge-
schmückt sein kann, suchen wir Frauen oder Männer, 
die mit Liebe zu den Blumen und etwas Geschick be-
reit sind, unsere beiden Blumenschmückerinnen, Frau 
Förster und Frau Keller, zu unterstützen und mit ihnen 
im Team zusammen zu arbeiten. Bitte sprechen sie die 
Damen direkt an oder Fragen sie im Pfarrbüro nach. Wir 
würden uns sehr über ihre Mitarbeit freuen!

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Vorweihnachtsfeier
Mittwoch, 11.12.24
um 18.30 Uhr im Pfarrheim

Weihnachtsmarkt Würzburg
Mittwoch, 18.12.24
Treffpunkt: 14 Uhr Marienkapelle

Pfarreiengemeinschaft  
Estenfeld – Kürnach & 
Mühlhausen 
in Saint Maurice/Schweiz
Heuer war es wieder einmal so weit. Nach 
13 Jahren haben sich 22 Pilger aufgemacht 
zu unserem Kirchenpatron.

Los ging es am Feiertag, den 3. Oktober um 
07.00 Uhr am Pfarrheim in Estenfeld.

Nach dem Reisesegen fuhren wir nach Zü-
rich. Hier Mittagspause und Stadtbesichti-
gung.

Weiterfahrt nach Sachseln zur Andacht in 
der Kirche. Hier befindet sich das Grab vom Hl. Bruder 
Klaus. Das nächste Ziel war Flüeli mit dem Hotel Pax Mon-
tana zum Abendessen und Übernachtung. Am nächsten 
Morgen bestand die Möglichkeit des Abstiegs in die Ranft 
Schlucht oder Besichtigung des Geburtshauses von Bruder 
Klaus.

Weiterfahrt nach Saint Maurice mit – 3 Gang Busfahrer-
menü – in die Abtei mit Führung durch die Ausgrabungen. 
Hier wurde auch eine kurze Andacht gehalten. Alle freuten 
sich auf das Abendessen im Hotel Campanile in Martigny.

Am dritten Tag stand das Gräberfeld mit Gottesdienst in 
der Kapelle auf dem Programm.

Nun fuhren wir nach Genf zur Stadtbesichtigung. Dann 
Rückfahrt nach Martigny ins Hotel Campanile.

Am Sonntag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen. 
Rückfahrt nach Freiburg im Breisgau mit Gottesdienst in 
der Konvikts Kirche des Priesterseminars. Danach Stadt- 
und Münsterbesichtigung.

Zum Abendessen waren wir dann noch im „Grünen Baum“ 
in Dittigheim bei Norbert Schweizer.

Alle Teilnehmer waren der Meinung in ein paar Jahren muss 
die Fahrt wiederholt werden.

Text: Klaus Habermann für die Pfarrei Estenfeld 

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld	 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten	 Mo., Mi., Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach	 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten:	 Mo. und Di.	 08.00 - 12.00 Uhr
	  Do.	 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer	 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck	 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepages 
der Pfarreiengemeinschaft:
www.pg-ekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.pr-no.bistum-wuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.
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Gemeinsame  
Veranstaltungen 
im Dezember

Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Bieber, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Bibel teilen – Leben teilen
Dienstag, 10.12. um 19 Uhr 
im Pfarrhaus Estenfeld
Herzliche Einladung an alle Bibelentdecker.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 16.12. um 20 Uhr
im evang. Gemeindezentrum Sankt Markus
Vorweihnachtliches gemütliches Beisammensein.
Wir organisieren Stollen und Glühwein (mit und ohne Al-
kohol).
Mitgebrachte Plätzchen sind willkommen.

Ökumenische Tanzgruppe 
Mittwoch, 18.12. um 19 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Kürnach
Interessierte sind herzlich eingeladen.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Wo finde ich Hilfe?

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
vertraulich – kostenfrei – rund um die Uhr   Tel. 08000 116 016
www.hilfetelefon.de
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Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Liebe Mitmenschen,

„Alle Jahre wieder kommt das Christuskind auf die Erde nieder, 
wo wir Menschen sind“, so lautet eines der bekannten Volks-
lieder, das im Advent auf allen Weihnachtsmärkten durch die 
Lautsprecher kommt.

„Alle Jahre wieder…“, kann man da denken, wieder der ganze 
Stress mit den Geschenken und, dass man auch ja nichts und 
niemanden vergisst.

Alle Jahre wieder, die gleiche Einsamkeit, wenn die Angehöri-
gen einen auch diesmal wieder nicht besuchen können.

Alle Jahre wieder, der gleiche Streit in der Familie, wenn das 
Weihnachtsfest dann doch anders läuft, als alle es sich ge-
wünscht haben.

Alle Jahre wieder das gleiche. So gehört und so gesehen ist die 
Advents- und Weihnachtszeit eine trostlose Zeit.

Aber wie wäre es mal bei sich anzufangen; sich klar zu machen, 
dass nicht nur alle Jahre wieder, sondern zu aller Zeit Jesus 
zu uns – zu mir – kommt. Dass er bei mir an meinem Herzen 
anklopft und mich fragt, ob ich zuhause bin. So geduldig ist 
Gott, dass er alle Jahre wieder, eigentlich zu jeder Zeit, zu uns 
kommt, uns die Hand hinstreckt, dass wir sie ergreifen können.

Wie wäre es, gerade diesen Advent zu nutzen für einige weni-
ge, aber genau geplante Zeiten der eigenen Einkehr.

Als Hilfe bietet sich der „Andere Advent“, der Adventskalender 
für Erwachsene an. Probieren Sie es doch einfach aus.

Oder Sie nutzen unser Meditationsangebot jeden Advents-
Mittwoch von 19.00 bis 19.30 im Gemeindezentrum Sankt 
Markus, in der Gemeinschaft gemeinsam schweigend sich der 
Stille anzuvertrauen.

Vielleicht wird ja dann am End` ein ganz anderes Lied laut, 
etwa: „Ich steh an deiner Krippen hier, o Jesu, du mein Leben.“

Ihr Frank Hofmann-Kasang, Pfarrer

Gottesdienst mit Verabschiedung des alten und 
Einführung des neuen Kirchenvorstands
1. Dezember 2024, um 9.30 Uhr

Im Gottesdienst werden langjährige Mitglieder verabschie-
det und der neue Kirchenvorstand verpflichtet, gesandt 
und gesegnet.
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Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.:	 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax:	 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil:	 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail:	 frank.hofmann-kasang@elkb.de
	 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel:	 09 31 - 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr)	 Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

InformationenVeranstaltungen im Dezember

„Cafe – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 3. Dezember 2023 ab 14.30 Uhr

Gemeindezentrum Sankt Markus

Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 11. Dezember 2023, um 18.00 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum, Kürnach
„Weihnachtsfeier“ bei Glühwein, Tee und Weihnachts
gebäck. Bitte anmelden bei:
Ingeborg Schöner: 09367 – 24 28

Fränkische Weihnacht mit Musik  
in Versbach
am 26. Dezember 2024, um 17 Uhr
Pfarrerin Sabine Schrick lädt Sie herzlich ein

Ausblick –  
Einladung Mitarbeiter:innen-Dank
Freitag, 10. Januar 2025, 19:00 Uhr
Merken Sie sich / merk Dir / bitte den Termin vor.

Mit Gott unterwegs

Besuch im Krippenmuseum Baunach
Hinter der Pfarrkirche zeigt, bis 6. Jan., ein neues Krippen-
museum die Sammlung von Domkapitular J. Lenssen. Im 
Mittelpunkt stehen die Figuren, aus der Zeit zwischen dem 
18. und 21. Jahrhundert. Ebenso lohnenswert ein Abste-
cher zum Baunacher Weihnachtsmarkt am WE: 7.-8. De-
zember 2024 (Marktzeiten: Sa 17-22 Uhr, So 11-19 Uhr)

Museum: Di. – So., feiertags: 14 bis 17 Uhr,  
Geschlossen: Montags/ hl. Abend/ Silvester

Mühlgasse/ Markplatz, 96148 Baunach

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de
Sie finden aktuell unsere Veran-staltungen 
bei den Evangelischen Terminen.  
http://www.evangelische-termine.de  
termine.de (QR-Code)
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Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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